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Pressemitteilung 
der Via Solutions Nord GmbH & Co. KG 

 

Hamburg A7: NEUES DATUM: 55-Stunden 
Sperrungen der A7 Richtungsfahrbahn Norden 
zwischen AS HH-Stellingen und AS HH-Schnelsen 
von Freitag, den 13.09., 22:00 Uhr, bis Montag, den 
16.09., 05:00 Uhr 

 
 Einbau des lärmmindernden Offenporigen Asphalts macht  

Sperrungen notwendig 
 Umleitungen führen über A1/A21/B205 (großräumige Umfahrung) 

oder Kieler Straße, Holsteiner Chaussee und Oldesloer Straße 
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Nützen, 29. August 2019. Der Einbau des Offenporigen Asphalts und die dafür notwendige 

Sperrung der A7 sind nach der witterungsbedingten Verschiebung im August neu terminiert.  

• Die 55-Stunden-Sperrung der Richtungsfahrbahn Nord zwischen der AS HH-

Stellingen (26) und der AS HH-Schnelsen (24) findet nun wie folgt statt: 

Freitag, den 13.09., 22:00 Uhr, bis Montag, den 16.09., 05:00 Uhr  

Umleitungen sind für das Wochenende wie folgt ausgeschildert:  

Die innerstädtische Umleitung erfolgt über Kieler Straße (B4), Holsteiner Chaussee (B4), 

Oldesloer Straße bis zur AS HH-Schnelsen-Nord. Verkehrsteilnehmer mit dem Ziel Heide, 

fahren entsprechend an der AS HH-Eidelstedt auf die A23. 

Die Arbeiten zur derzeitigen Sanierung des Brückenbauwerks Kieler Straße werden während 

der Sperrung der Richtungsfahrbahn Nord der A7 für das Wochenende unterbrochen, sodass 

an der AS Stellingen der Linksabbieger Richtung Eidelstedt für die Verkehre aus Süden 

kommenden geöffnet werden kann, um ampelreguliert auf die ausgewiesene 

Umleitungsstrecke auffahren zu können. Der Linksabbieger wird am Montag, den 16.9.2019 

wieder gesperrt. 

Alternativ wird den Verkehrsteilnehmern der A7 eine Umleitung über die A1/A21/B205 

empfohlen. Aus Richtung Süden kommend führt diese ab dem AD Horster Dreieck auf die A1 

am AK Bargteheide auf die A21 über die AS Wahlstedt auf die B205 zur AS Neumünster Süd 

wieder auf die A7.  

Zuvor findet wie bereits kommuniziert die 55-Stunden-Sperrung der Ab- und Auffahrten 

Richtung Flensburg an den Anschlussstellen HH-Schnelsen (24) und HH-Schnelsen-Nord (23) 

statt: 

   Freitag, den 30.08., 22:00 Uhr bis Montag, den 02.09., 05:00 Uhr,  
   der Durchgangsverkehr auf der A7 ist gewährleistet.  
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Umleitungen für die Sperrung der Ab- und Auffahrten Richtung Flensburg sind ausgeschildert:  

Umleitung der abfahrenden Verkehre (U37): Ab dem AD HH Nordwest über die AS HH-Eidelstedt 

auf die Holsteiner Chaussee, die Oldesloer Straße (Schleswiger Damm)  

Umleitung der auffahrenden Verkehre (U 41): Ab Schleswiger Damm/Oldesloer Straße über 

Schleswiger Damm,  Marek-James-Straße, Holsteiner Chaussee via Bönningstedt, Quickborn 

und Lentföhrden über die L 320 zur AS Kaltenkirchen.  

 
Weitere Informationen zum Ausbau der Bundesautobahn A 7 und zur Errichtung des 

Lärmschutzdeckels Schnelsen sind im Internet unter www.via-solutions-nord.de zu finden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
Via Solutions Nord ist die Projektgesellschaft zum Ausbau der Bundesautobahn 7 zwischen den Autobahndreiecken 

Hamburg-Nordwest und Bordesholm in Schleswig-Holstein und zur Errichtung des Autobahndeckels im Hamburger 

Stadtteil Schnelsen. Via Solutions Nord wird von den drei Projektpartnern HOCHTIEF PPP Solutions aus Essen, dem 

großen mittelständischen Bauunternehmen KEMNA BAU aus Pinneberg und der niederländischen 

Finanzierungsgesellschaft Dutch Infrastructure Fund (DIF) gebildet, die für die Fertigstellung der Bauwerke und deren 

Erhalt bis ins Jahr 2044 verantwortlich sind. 

http://www.via-solutions-nord.de/

